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PHILIPPINEN RUNDREISE 

 

Nord Luzon & Vigan – Naturwunder  / 6 Tage Rundreise 

 

 
► Banaue und seine gewaltigen Reisterassen 
► Bergstämme und Passstraßen von Luzon 
► Sagada mit seinen hängenden Särgen 
► Baguio - Sommerfrische in den Bergen 
► Zurück in die spanische Kolonialzeit in Vigan  
► Mt. Pinatubo und seine Hinterlassenschaft 
 
1.Tag: Abholung um 7:30 Uhr vom Hotel. Auf dieser Reise sehen Sie das typische Landschaftsbild der 
Philippinen: die Kokosnuss Bäume, Mangobäume, bis zum Horizont reichende Reisefelder, tropische 
Früchte wie Bananenstauden, Papaya, Erdnüsse und Süßkartoffeln. Weiter geht die Straße entlang des 
Gebirgszuges der Sierra Madre über Bayombong und den Dalton Pass in das Tiefland von Luzon. 
Natürlich wird an interessanten Punkten ein Stop eingelegt. Auf der Westseite des Hochlandes ist die 
Vegetation noch tropisch. Sie sehen am Wegesrand die ersten Farnbäume mit den filigranen Blättern. 
Die 2000 Jahre alten Reisterrassen, bekannt als das 8. Weltwunder, werden hier noch grandioser und 
gehören zum UNESCO Weltkulturerbe. Sie sind von der Gesamtgröße her, durchaus vergleichbar mit 
der chinesischen Mauer. Am späteren Nachmittag erreichen wir nach ca. 8 Stunden Fahrt das Banaue 
Hotel. 
 
2.Tag: Um 7 Uhr starten wir am Banaue Hotel mit einem robusten Geländewagen zu zwei 
verschiedenen Seitentälern: Banga-an und Hapa. Sie werden heute die höchsten und ältesten 
Befestigungsmauern von Reiseterrassen in ganz Asien erblicken können. Hier wird in Handarbeit zwei 
Mal im Jahr geerntet. Sie haben auch die Möglichkeit selbst durch die Terrassen zu laufen, denn dort 
finden sie herrliche Fotomotive. Um 17 Uhr fahren wir zurück zum Banaue Hotel. 
 
3. Tag: Am Morgen geht es  zuerst zu den Aussichtspunkten, wo wir  einen  kurzen Halt machen. Eine 
unvorstellbare Sich macht sich vor uns auf. Auf der Fahrt weiter nach Bontoc ändert sich die Flora. Wir 
sehen die ersten Pinienwälder auf der Fahrt hinab nach Bontoc. Dort besuchen wir ein Museum, dass 
das Leben der verschiedenen Bergstämme dieser Bergprovinz darstellt. Weiter geht die Fahrt über 
einen steile und kurvige Bergstraße hoch in das Dorf Sagada. Der kleine Ort wo der Bergstamm der 
Bontocs lebt, ist eingebettet in einen Pinienwald. Sagada ist auch  durch seine hängenden Särge 
berühmt geworden. In Gagada führen wir eine Höhlenwanderung durch und besichtigen die hängenden 
Särge. Die Unterkunft ist im St. Josep Gästehaus geplant, eines der schönsten Gästehäuser dort. 
 
4.Tag: Um ca. 8 Uhr fahren wir über die abenteuerliche Halsema Road; die nun doch zum größten Teil 
geteert wurde; bis nach Sagada. Auf dem Weg dorthin werden wir an verschiedenen, sehr schönen 
Aussichtspunkten halten. Von hier aus haben Sie einen  Panoramablick zu den weit unten liegende 
Tälern und Dörfern. Wir halten kurz  beim Mt. Data Hotel welches das höchstgelegenste Hotel der 
Philippinen ist. Die Straße erreicht hier eine Höhe von 2250 Meter. Gegen Abend erreichen wir unsere 
Unterkunft in Baguio, der Sommerluftkurort der Philippinen mit seinem interessanten Markt. 
 
 

5 Nächte pro Person
im Doppelzimmer 

ab 570,- € 
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5. Tag: Über die Gebirgstrasse verlassen wir heute das Hochland und fahren hinunter zum Süd 
Chinesischen Meer- Auf der Fahrt nach Vigan ergibt sich bestimmt die Möglichkeit, kurz einen 
Strandspaziergang zu machen oder im Meer zu baden. Am Nachmittag erreichen wir Vigan und sehen 
dort in der Stadtmitte sofort den spanischen Einschlag, der die über 300 jährige Besatzung der Spanier 
hinterlassen hat. Wir besuchen die Saint Paul Kathedrale. Vigan ist die spanischste Stadt auf den 
Philippinen. 
 
6. Tag:  Am Frühen Morgen besuchen wir die Mena Crisologo St. wo wir noch viele spanische 
Kolonialhäusern bewundern können. Fakultativ können Sie auf einer hochrädrigen Calesa, gezogen von 
einem Pferd in den Morgenstunden eine kleine Stadtrundfahrt machen. Danach geht es in einer 
mehrstündigen Fahrt nach Angeles. Bei Bacolor können Sie selbst nach 19 Jahren noch die 
Auswirkungen des Mt. Pinatubo Ausbruches erkennen, wenn Sie auf die halbversunkene Kirche im 
Laharschlamm blicken. Auf Wunsch ist bei guten Wetterverhältnissen in Angeles auch fakultativ ein 
Rundflug über den Mt. Pinatubo möglich. 
 
 
  
 

 
 
Leistungen: 
6 Nächte Unterkunft in 2-3 Sterne Hotels bzw, in Sagada in der best 
verfügbaren Unterkunft im Doppelzimmer inkl. Frühstück  
PKW oder Minibus mit Klimaanlage  / Alle Transfer ab / bis Manila  
Fahrer / Ortskundige englischsprachige Reisebegleitung / bei frühzeitiger 
Buchung deutschsprachiger Führer / Fahrer ohne Aufpreis! 
Extra englischprachiger, ortskundiger Führer  in Angeles und in Sagada  
Alle Eintritte / Ausflüge /  Tagesausflug mit dem Jeepney 

Nicht eingeschlossene Leistung:  
zusätzliche Mahlzeiten & Getränke, Trinkgelder und persönliche Ausgaben 
 
Hinweis:  
In den Monaten Oktober bis März ist warme Bekleidung notwenig. 
 

Reisepreis pro Person ab 2 Personen im Doppelzimmer:  570,- Euro 
                                                                                                  720,- Euro Privattour mit Deutsch sprechendem Führer 
 
 

 

      

 
 

Informationen und weitere Angebote unter 

www.anderes-reisen.de 

 

                                                            Änderungen wetterbedingt stets möglich. 
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